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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Ein großes Steuerermäßigungsprogramm
Erſt die Wirtſchaſt dann der Fiskus Die einzelnen Steuerermäßigungen

Steuervereinfachungen Was wird unbedingt gebraucht
Auf der Tagesordnung des Reichstages ſtand

geſtern die erſte Beratung des Reichshaushalts
planes für 1926

h kniſter Dr Reinhold führte da
zu aus Allein die Tatſache daß wir

im Januar 2200 Konkurſe
hatten beweiſt im Verein mit der immer mehr
wachſenden Zahl der Arbeitsloſen und Kurz

Auch die Lohnſteuer ſoll vereinfacht
werden Die Steuermilderungen werden für
1926 einen Einnahmeausfall von 550 Millionen
bringen Es muß daher eine Neugeſtaltung der
Einnahmen ſeitens des Haushaltes erfolgen
Der Münzgewinn von 133 Millionen ſoll in Ein
nahme geſtellt werden Bei der Reichsſchuld
ſind einige Mehreinnahmen und Minderausgaben
zu verzeichnen daß damit 80 Millionen gedeckt

Der Re

Muſſolinis Antwort
Mäßigung unter dem druck der Alliierten

Als Reichsaußenminiſter Dr Streſemann
im Reichstag ſeine Antwort auf die Rede
Muſſolinis gab konnte man aus der Anweſen
heit des engliſchen Botſchafters ſchließen daß
zwiſchen Dr Streſemann und dem Botſchafter
vorher eine Verſtändigung ehren wer
die es Dr Streſemann ermöglichte teil
weiſe ſo ſcharfer Weiſe zu antworten und
gegen italieniſche Drohungen ſo beſtimmt auf
den Völkerbund zu perweiſen Tatſächlich
meldet denn auch die Londoner Times aus

arbeiter den furchtbaren Ernſt der Wirtſchafts werden ſt von 370 Millionen ſoll da mkriſe Die Wirtſchaft in allen ihren Teilen leidet durch gedeckt werden daß außerordentliche Aus A Dienst haben Die alliunter Kapitalarmut Für die Notlage der gaben auf Anleihe genommen und vor i Weh e h tenWirtſchaft hat ihre enten triebsmittel als Einnahmen einge erten Zu e
Ueberlaſtung mit öffentlichen Abgaben tellt werden VPvn dingt Vorausſetzungen der Eine offizielle Aktion der allüerten

nicht unweſentlich beigeetragen Lebh Zuſtim
Steuererleichterungen iſt aber daß der Haus
haltsplan keine höheren Ausgeben als die vor

nette damit in Rom Jedenfalls die Alliierten vlick
ir afentiih der T Le ziehen gelegten aufweiſt des Einktritts Deut in den er

müſſen die öffentlichen Ausgaben ſo einzu BVeranl Ver ſtimmungenren daß die zu ihrer Deckung notwendigen dri h di r ä e e n
Der neue Rationalratspräſident der Schweiz

Emil Hofmann der für das Jahr 1926 zum
Nationalratspräſidenten r Schweiz gewählt

wu
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dieſer Woche ſind im Reichsgebiet 1100 Be
triebe neu ſtillgelegt worden und 3100 haben
weitere Feierſchichten einlegen müſſen darunter
viele Kleinbetriebe

Die Gefahr der vVolſchewiſterung See dieſe
zur Folge haben mu nun

n der öffentlichen und in der privaten Wirt Heſtere Einſchränkungen unbedingt notw deren eue Verktändigunc
nen und Seirkebeer gen d en t annte n T Bei den Repara iſt hier euro Früchte zettigtinigen Erörterung abinett zu bringen lauf eſtreiten Wundern es Jahr mit einer Zu e von 250 ins Feld zu ziehen c

2 und den muß eine größere ielle z rig Mufſolini hat zwar W Südtirol völligAm Mittwoch haben im Retchsfinanzminiſte r r Kaferieat i 7 27 die allerdings erſt in vier tsraten vom zu italiniſieren erneut ſchroff betont indem er
rium Beſprechungen mit den Veamtenorganiſatio u Fir be Aulgaben und Angaben An 1 Fovember 1927 bis 1 Februar 1828 fällig u a erklärte m
nen über eine eventuelle Aenderung der BVeſol a 7 s ganten hffentlig Laſt Deuſſch werden 1 Die fremdſtämmige Bevölk imdungsordnung begonnen anbe eweil r en z u Feſtimmen Daß dieſe Ausgaben für ein Volk das nicht Ober Elſch Gebiet ri nicht im

r an vie Steuerkraft nſeres Volkes und nur die inneren Laſten des verlorenen Krieges denjenigen Mi die ſtandUnter dem Druck der allgemeinen wirtſchaft unſerer Wirtſchaft Von der praktiſchen Löſun tragen muß ſondern auch durch die Fortnahme uderer Abkommen in den Flichen Notlage haben die Provinzialorganiſatio dieſer Frage e t der Wiederaufban und Wie ſeines im Auslande angelegten Vermögens und trägen waren
nen des Landbundes in Brandenburg Hannover finangielles entr ab Die Not unſerer Wirt der anderen infolge des Friedensvertrages ver 2 Italien wird ſich in keine Debatte
und Sachſen beſchloſſen keine Provinziallandtage Haft und unſerer Erwerbsloſen erfordert ſo lorenen Sachwerte und Kapitalien unendlich über dieſen Gegenſtand einlaſſen in keiner

in dieſem Jahre zu veranſtalten ortige Maßnahmen Gefechte ehe 22 Verſammlung und in keinem Kaie Daher
7 er öffentlichkeit be rüber ni rJm Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtages Verminderte Steuereinnahmen und erhöhte e Zweifel ebenſo ſteht für alle Sachver iſt die Enlſchließung des Tiroler Landtage

wurde mit den Stimmen der Deutſchnationalen Erwerbsloſenausgaben tändigen feſt daß die Kapitalentziehungen durch vollkommen hinfällig
der Deutſchen Volkspartei und des Zentrums ein machen ſich jetzt bemerkbar Zur Herabdrückung den Vertrag von Verſailles die Wirtſchaft kriſe 3 Die f ſche Regierung wird ſich
Eventualantrag angenommen wonach von den des Preisniveaus ſollen daher Steuererleichte Außerordentlich verſchärft habe Auf Grund der mit der größlen E jedem derarkigen

le Ausgaben ver Nennen zehn t rungen kommen h e 7 r V Plan denn ſie würde rinaus von den einzelnen orts nur im Einver aben e wahrhaften Verbrechens am rn z ie wi abſetzung ſoll auf dem Geagenis mit dem Finanzminiſter verfügt werden bi e n die am biete geſtattet die Finanzlage nicht wenn 4
7

Jm Reichstag iſt eine Jnterpellation einge

ſten wirtſchaftlich tragbar und ſogial gerecht
geſtaltet werden können Beifall Es muß ein

Ausgleich zwiſchen Steuerbedürfniſſen
und Steuerertrag gefunden werden Sparſamkeit
in der öffentlichen Verwaltung von Reich Län
dern und Gemeinden iſt notwendig

Das Mittel dazu darf aber nicht der ſchema
tiſche Beamtenabbau ſein ein E ment das
unter keinen Umſtänden wiederholt werden darf
RNichtabban von Perſonen ſondern von Ver

aben nicht von Beamten ſondern
von Aemtern iſt erforderlich Dieſe l

form nicht auf das Reich benken ſondern muß auf Länder und Ge
meinden ausgedehnt werden VBeiſall

1 April d J auf 0,65 geſenkt werden ſoll
Neben dieſer Senkung der allgemeinen Um

ſoll die Beſeitigung der erhöhten Um

Neubewilligungen nicht J du euzen Er
en e eines Ausſchuſſes ſollten wie

n England nur im Einverſtändnis mit der
Regierung gemacht werden

Die Steigerung der Ausgaben
gegenüber 1913 beträgt 2270 Mill
oder rund 85 Proz Dieſer Mehrbedarf er
klärt ſich in erſter Linie durch die unmittelbaren
Ausgaben infolge des Krieges und der Be
atzung die allein 49 Proz der Geſamtausgabenr fch beanſpruchen Der Miniſter weiſt die

otwendigkeit dieſer Ausgaben 3 ſo daß man
der Reichsverwaltung den Vorwurf verſchwende
riſcher Steigerung der Ausgaben nicht machen
könne Trotzdem

Von den fortdauerndenen die in der ralen Argen bean

ſpr elltenrbeiter des Reiches 670 Millionen A
z

e

iſt unſere Notlage ſo daß

zwiſchen zwei Völk

gleichen sAus dieſer immerhin recht ungewshn
lichen Tatſache einer gemeinſamen Aktion der
alliierten Kabinette es dürften dies nur
England und Frankreich geweſen ſein erklört
ſich auch daß Muſſolini in ſeiner geſtrigen
Antwort auf Streſemanns Rede einen ganz
offenſichtlichen wenn auch ſehr geſchickt ver
ſchleierten Rückzug angetreten hat and
und Frankreich be Deutſchland Frieden
in Europa und ſind deshalb hier ausnahms
weiſe einmal zu Deutſchlands Gunſten einge
treten Und Jtalien konnte es nicht wagen
gegen England und Frankreie gleich

die

Boden ab irgendwie sund Fricerg Millionen Jtalienern
gangen in der die Reichsregierung unter Hinweis Lut treie Dritiens ſoll 18 Proz die einauf bie Dirſſchaſtlice Bedrängnts der bitdenden r et i Tiere et witſch lich der Mülitärrenten e re geleit werden en
Künſtler und die r des deut notwendigen Betriebszuſammenſchlüſſen 1,5 Milliarden gleich 42 naliongl den es in Europa
W r re e r r finden h T e Trotz aller Not müſſe der Staat für kulturelle gibtr a r eg z See elen re u in We Maßnahmen eine offene Hand haben wie auch Auch ſonſt iſt Muſſolini bemüht geweſenund Bayern ihre Hilfsbereitſchaft bereits gezeigt
haben

Wie wir frfaren haben die franzöſiſchen

die durch die Häufung der Termine der Ein
kommens und ermögensſteuerzahlung im
nächſten Etatsjahr auftreten werden

in Preußens größter Not vor mehr als 100 Jah
ren die Berliner Univerſität gegründet wurde
Die Mitglieder aller Parlamente müßten ſich
in der Sparſamkeit n inden

ie

durch Eingehen auf zahlreiche unwichtigere
Einzelheiten die Möglichkeit J einigen ſeine
Würde wahrenden kräftigen rten zu finden

wiſſenſchaftlichen Organiſationen bisher keine Die Stundungen reichen nicht aus es ſoll Jch weiß ſo ſ der Miniſter daß ich Jnsgeſamt iſt aber die Rede unverkennbar
Aufhebung des Zulaſſungsverbotes für die Ver daher eine geſetzliche r erfolgen kein Miniſter des Hlücks ſondern ein Miniſter ein Einlenken ein Rückzug Das wird be
treter der deutſchen Wiſſenſchaft zur Anzeige ge einzelne Steuerpflichtige ſoll wieder auf Grund der Rot bin aber gerade in der Not haben ſich ſonders deutlich als er von ſeiner Drohung
bracht Soweit wir unterrichtet ſind werden eines wirklichen en Steuerbeſcheides die Quellen der deutſchen Volkskraft immer be die itali zinfolgedeſſen auch keine Deutſchen an den dies ſeite Steuerſchuld begleichen ſonders lebendig erſchloſſen den t len n ardmwarte her
jährigen wiſſenſchaftlichen Veranſtaltungen in Der t Vorſchlag betrifft die e Dieſe Anſpielung kannr und Belgien teilnehmen Der Weg ſteuer Die dichte Auſeinanderfolge hoher nungvon den ſchönen Worten in Locarno bis zu Taten
iſt noch ſehr weit ſelbſt bei den franzöſiſchen Ge
lehrten und wieviel mehr bei den
und der Preſſe

olitikern

Jn Kaliſch Polen rotteten ſich Erwerbsloſe

Vermögensſteuerveranlagungen für 1925 und
1926 ſoll beſeitigt werden Zu dieſem Zwecke
wird der Vorauszahlungstermin auf die Ver

ä ab 15 Mai in Fortfall gebracht
ießlich ſoll noch die Börſenumſatzſteuer

werden da eine funktioniere

Hoffen wir daß den ausgezeichneten Worten
und Plänen auch die und daß derReichstag mit ſeiner Ausgabenbewilligungsott nicht jede Beſſerung unmöglich macht Va

Reinhold Demokrat iſt mag er jetzt be
weiſen daß man mit unſerm heutigen Parlamen
tarismus richtig arbeiten kann

n nach

Bel auslegen Italienera ne in dem Sinne aus daß Italien
niemals die Verletzung der r 7
dulden wird die ſeine blutigen undPreis eroberte Green oben

vor dem Rathauſe zuſammen und verlangten die l Zu r t Kapitalneubildung von größter Das iſt von ganz außerordentlicher Be
n da e tie e Der Viiniſtcr erklärt daß er mit dieſen Beil 8 E bah 7 deutung denn es bedeutet den vor aller Weltn egtdrien es wen Steuererleichterungen bis zur äußerſten Grenze egung der ſſen nerkonflitte

zerſtören war und verprügelten den Bürger
meiſter Polizei verdrängte die Menge aus dem

deſſen gehe was er als Finanzminiſter verant
worten könne Ein Defizit müſſe unter allen
Umſtänden vermieden werden

Die Eiſenbahnerbewegung hat zu einem Sieg
der Organiſation über die wilde Streikhetze der

ausgeſprochenen vorläufigen Verzicht auf Er
oberungspläne gegen Deutſchöſterreich

Auch ſonſt iſt Muſſolini in ſeiner Rede
Rathausgebäude und es kam auf der Straße zu müßte aber j raditalen triebsräte geführt Der Demon wie n in den erſten offenne repeirechten Schlacht v en auch mit einer überhaſteten Geſetzesmacherei auf z r reik iſt vorläu r nie worden die S nach 4 n
überrannten die Polizei und drangen abermals in ſteuerlichem ver ne einmal Schluß ge Die Entſcheidung des Geri über die Verbind hr Und da Dr ſowohl wie
das Rathaus ein Zwei Batai Infanterie d c Fer r laung des Finens lichleitserklärung des Schiedsſpruches ſoll abge Muſſolini erſahrene der Jnnenſtellten ſchließlich die Ruhe wieder her Außer dem e e e 71 an dem om wartet werden Auch Je en Werlſtätten ütit ſind und ſich im
Bürgermeiſter wurden neun Arbeiter drei Poli ler der i n u vo i r ge mmlungen in Großberlin ſich unter den n Worien ab Stillen vonziſten und drei Soldaten verletzt Jn der Stadt geangen w er See qtrit o Wo n Widerruf der bie läſſe für ein n r werden was
herrſcht große Erregung der Raſſen fühle denke 7 Abwarten aus Jnzw auch zwiſchen rer Gründen mit Rückſichtmeinden miſſen verhi n werden eine Reichsbahnverwaliung und miniſterium auf beiderſ Volksempfinden etwas

Wie dem Pariſer Journal aus Brüſſel ge Minderung der Realfſeuern bleibe unſer finan eine Anbahnung um einen ſchroffer formuliert werden mußte als es
meldet wird iſt bei der Ueberführung der 37 Fah jelles Reſormwerk wirtſchaftspolitiſch ein Torſo z vermeiden Geſtern konfe der z u d z war ſo kann man faſt
nen der nufgelöſten belgiſchen Regimenter S er Miniher kündigt eine eltor Oeſer lange Zeit mit Reichsverkehrs hoffen uns n recht beun
Kundgebungen gekommen Die Menge rief Es mi Jn Berlin ſind jedenfalls d z ruhigende an die großen der homerilebe die Armee Nieder mit der Regierung Vereinſachung der Stenerveranlagung und der en neuen Beamten und Arbe r u erſ nde in
Nieder mit den Verrätern Steuererhebung gungen bis heute nicht ausgeſprochen worden rklichkeit die Luft reinigt und den zu

an Ein großer Teil des Unmutes im Volke engerer Jergänd in gebahntu ger 33 o et r t e 35 s de en e v Die e Zkreäh daten X n der und
eſtern die Faſziſten erneut vor dem deutſchen e wie die en Termine en en aget deehltunt be Steuve bier Cäuſtimmung geſtellt c eiwa 30 n ſtark wird r

v
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kennen er Deutſchlandhalten wie h evöllig iſoliert zu ſein r kann Muſſo
lini dem Drängen ſeiner Uebernationaliſten
auch künftig ſtandhalten und unter

e eigen eſſe e n run iortſehen Dann wird ſich auch die ſWüroler

r De Deren in einer für unſer deutſches
a gemnyſt n erträglichen Weiſe regeln

e

nen
Deutſchlands Au nahmegeſuch

an den Vöikerbundö
Das am 10 Februar 1926 dem Generalſekretä

des Völkerbundes z Aufn
Deutſchlands in den Völkerbund hat folgenden
Wortlaut

Herr Generalſekretär
Unter Hinweis auf das deutſche Memorandum

an die Regierungen der Ratsmächte vom Sep
tember 1924 auf die Jhnen Herr Generalſekretär
überſandte deutſche Note vom 12 Dezember 1924
und auf die Antwort des Völkerbundsrats darauvom 14 März 1925 ſowie unter Bezugnahme u
die in Abſchrift hier beigefügte Note der übrigem
an den Verträgen von Locarno beteiligten Regie
rungen vom 1 Dezember 1925 beehre ich mich ge
mäß Artikel 1 der Völkerbundsſatzung namens der

e Regierung hiermit die AufnahmeDeutſchlands in den Völkerbund zu beantragen
Jch bitte Sie dieſen Antrag bald möglichſt auf die
Tagesordnung der Bundesverſammlung ſetzen zu
woll Fenetmigen Sie Herr Generalſekretär den

Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung
gez Streſemann

Die re iſt die bekannte ofſizielle Aus
legung der Alliierten zu dem Art 16 der Völker
bundsſatzungen über die Truppengeſtellungspflicht
der Mitglieder

7

Die verſchiedenen Schriftſtücke
Schreiben an den Generalſekretär des Völker
bundes Bezug nimmt find bereits früher verz worden Sie geben Aufſchluß über die

rverhandlungen die wegen der greß des
deutſchen Eintritts in den Volkerbund ſtartgefun
den haben und laſſen ſich ihrem weſentlichen Jn
halt nach wie folgt zuſammenfaſſen

Mit der Bez hme der jetzigen Note aufdie erwähnten Sriftenge w dem Völker
bund erneut die Bedingung der
ortigen Einräumung eines ſtändigen R

und hervorgehoben und re
L

auf die das

f rie Stell Deutſchlands San ellungſeiner Veteiligung an ukP ves Vhollerbunde r
ſen Au wird zum Ausdruck gebr
daß die Reichsregierung ſich auch den St
punkt des Memorandums von 1924 hin ich
der Kolonialmandate und namentlich hi
lich der Kriegsſchuldfrage zu eigen macht

e ne Anfrage über das dawesabkommen

Abg Dr Rademacher und die übrigen Mit
glieder der Fraktion der Deutſchnationalen Volks
partei haben folgende Jnterpellation im Reichs
tag eingebracht

Das ſog n gibt am Ende desTeils I der Ueberzeu usdruck daß das deutſche Volk beſghigt t ne Belaſtung zu tragen

wie ſie der Plan ihm Se ohne unter eine
Lebenshaltung herabzuſinken die der der alliier
ten Länder und ihrer europäiſchen Rachbarn ver
gleichbar iſt

Die i eingetretene Entwicklung ge
zeigt daß dieſe Vorausſetzungen des Dawesplanes
nicht zutreffen Die zunehmende deutſche Wirt
chaftsnot und Wirtſchaftsverſchuldung die lange

uer und die außerordentliche Jntenſität der
Kreditknappheit die r zahlreicher
Konzerne und Einzelwirtſchaften und die er
ſchreckende Steigerung der Erwerbs it aber
auch die unheilvolle Entwicklung der deutſchen
Au h beweiſen wie ſehr das Gut
achten bei ſeinen ne über Deutſchlands

Wirtſchaftsmöglichkeiten rhaupt von trüge

Merkwürdige Maskenbälle
Der Karnevalstrubel läßt uns den Ernſt der
it auf ein paar Stunden vergeſſen der bunteittertand der Maske verdeckt alle Wunden die
s Leben uns ſchlägt wir verſuchen uns in

toller ungebundener Laune 1 der heiteren
Stimmung auf dem Tanzboden hinzugeben

Aber nicht immer waren die Maskenbälle
Stätten der Freude und des Genuſſes Zu Ende
des 14 nderts gab es einen ſolchen Mas
kenball mit tr m Ausg Nach einerlangen Krankheit ig Karls on Frankrei

bemühte 2 der Hof den Regenten durch allerle
Frprigre en nd ſo wurde dennauch Maslenbea verunſtaltet Sechs der vor

nehmſten en ten daSatyrn oder wilden Mwar am Körper anſchliebend mit un
zu bat er vefch 2 ort ein ähmliches

reäh mit der wo Be Vzu
ſpr

al
ie

felte etwas eick träum

riſchen ehen t daher f u
die ihm durch das Gutachten auferlegten zurzeit
noch weit unter der vorgeſehenen Höchſtbelaſtung
liegenden Laſten nicht tragbar ſind ohne daß es

e ren wird m untereine ens era die mit derjenigender alliierten LEnder und ihrer europäiſchen
Rachbarn nicht vergleichbar iſt

ir fragen an welche Maßnahmen die Reichs
ztenes a Faretteg gedenkt um über dieſe Ver

tniſſe durch fortlaufende Beſchaffung Ver
arbeitung und öffentlichung des ſtatiſtiſchenDu wonſuges Materials ſowohl dem deutſchen

olke w e dem Auslande gegenüber Klarheit zu
ſchaffen

Eine Notgemeinſchaft gegen den Dawesplan
Unter dem Namen Notgemeinſchaft haben

o eine r Zahl führender Perſönlichkeiten
er Politi iſſenſchaft und Wirtſchaft zu einerüberparteilichen vereinigt die jetzt

eine Kundgebung verö a mit der Ueber
chrift Wider den Völkerbund Für eine Ein
tellung der Leiſtungen an die Feinde Die
dundgebung iſt von etwa 600 hervorragenden Per
ſönlichkeiten des öffentlichen Lebens unterzeichnet

Eine grundſätzliche Entſcheidung über
Offizierspenſionen

Der große Senat des Reichsverſorgungs
gerichtes hat in dem Rehtsſtreit über die
Penſionsbezüge ehemaliger Offiziere der alten
Armee die zeitweiſe in höheren Stellungen
tätig waren zugunſten der Rechtsauffaſſung
des Fiskus entſchieden Es handelte ſich in
dem betreffenden Falle um die Frage ob ein
Major der längere Zeit Dienſt als Regiments
kommandeur gemacht hatte Anſpruch auf die
Penſion eines Oberſten und Regimentskom
mandeurs oder auf die eines Majors habe
Ein zweiter Fall betraf einen Generalmajor
der zeitwriſe den Tienſt eines Brigadekomman
deurs verſehen hatte Jn beiden Fällen traf
der große Senat die Entſcheidung daß die
Penſionsbezüge nur nach dem Dienſtgrad

Major und Generalmajor zu bemeſſen ſeien
nicht aber nah der vorübergehend wahrgenom
menen Dienſtſtellung Oberſt und Brigadelom

mandeur

Die Frage ger Fürſtenvermsgen

Jm Rechtsausſchuß des W wurde am
Dienstag die Generaldebatte

rn fortgeſetzt Vom Reichsminiſterium des
nnern iſt eine Aufſtellung der von Mitgliedern

üherer regierender Fürſtenhäuſer
ilitärpenſionen eingegangen Ein Antrag Dr

Frick Völk eine genaue Aufſtellung aller für
die Auseinanderſetzung in Frage kommenden ſtrei
tigen Vermögenswerle nach Ländern geordnet
unter Ausſchluß des reinen Privatvermögens
vorzunehmen wurde gegen 6 Stimmen abgelehnt

ie Deutſchnationalen ſtellten auf ſozialiſti
233 Vorhalt entſchieden in Abrede daß ihre Aus
ſchußmitglieder mit dem ehemaligen Kronprinzen
über die Frage der Auseinanderſetzung mit den
Hohenzollern verhandelt hätten

Abg Freiherr v Richthofen DemDie Demokraten hätten den Kompromißantrag
unterſchrieben weil ſie eine r au unter
den Parteien für notwendig hielten friedi
gung empfänden ſie aber nicht über den Kom
promißentwurf Wenn den fürſtlichen milien
eine würdige Lebensführung gewährleiſtet wer
den ſolle ſo ſei damit nicht gemeint daß ſie ihre
frühere Lebensweiſe fortſetzen könnten ſondern
auch ſie würden der ſtarken Herabminderung der
allgemeinen Lebenshaltung Deutſchen Volke
Rechnung tragen müſſen

Namens der Deutſchnationalen
gab Abg Dr Barth eine Erklärung ab wo
nach für die deutſchnationalen Mitglieder des

bezogenen

ber die Fürſten

nationalen außerhalb I Erörterung Der
Antra m z in Widerner Reihe grundlegender

demokratiſ

be zu erfaſſungsimumngen er wolle auch unzweifelhaft aner
kanntes Privateigentum enteignen und werktepe
damit gegen Art 153 der Reichsverfaſſung Die
Folgen für das Privateigentum überhaupt ſeien

nicht abzuſehen Die Regel daß alle DeutſSen vor dem Geſetze gleich ſeien ſoll durch den

Antrag außer Kraft geſetzt werden Einzelne
Staatsbürger würden wider ihren Willen ihrem
24 en Richter entzogen und die Gegenpartei
würde ihnen gegenüber 7 Richter geſetzt Das
ſei nach Art 105 der Reichsverfaſſung unſtatthaft

Jm übrigen ſeien die Deutſchnationalen be
reit an einer Regelung mitzuwirken die eine
wirkliche Rechtsregelung ſei

Bekämpfung der Geſchlechtskrankhelten
Jn Fortſetzung der Einzelberatung des Geſetz

entwurfes über die Bekämpfung der Geſchlechts
krankheiten beſchäftigte ſ der Bevölkerungs
politiſche Ausſchuß des Reichstages am Mittwoch
vornehmlich mit den Geſetzesteilen die die An
zeigepflicht für 2 Geſchlechtskranke vorſehen

ie ſich der ärztlichen Behandlung und Beobach
tung entziehen oder die loſe ihres Berufes
die Allgemeinheit gefährden Da 7
Strafbeſtimmungen für Angaben überdie erkrankten Perſonen und die Art ihrer Krank
u vorgeſehen e W auch die Verreitung von aufklärenden Druckſchriften und Ab
bildungen gegen die Geſchlechtskrankheiten erör
örtert

Hierbei wurde ein Antrag abgelehnt der
n in der Schule obligatoriſch die Aufklärung

ber die Entwicklung des Menſchen ſowie über
die Geſchlechtskrankheiten und ihre Folgen ein
führen wollte

ſichAn dieſe Beratungen ſchloß ein inſtruktiver Vortrag des Geh Rat rer vom Reichs
eſundheitsamt über die ſozialen Folgen der Gele a krapkheiten Der Redner bezeichnete die
eſchlechtskrankheiten als eine der v en

und wichtigſten Probleme der ganzen Menſchheit
und hob auch hervor daß aus
Gründen infolge allzureichlichen kohol
genuſſes die Geſchlechtskrankheiten efördert
würden Hierauf vertagte ſich der Ausſchuß

Preußiſche Maßnahmen zur Belebung
öes Frbeitsmarktes

Auf Anregung des preufiſchen Finanz
minifers hat das Staatsminiſtetium beſchloſ en
zur Linderung d r Arbeitsloſigleit ſchon jetzt ein
Drittel der für das Haushaltsjahr 1926 vor
geſehenen Miltel für Bauunterhaltungen und
für Veränderungs und Ergänzungsbauten den
Miniſterien zur Verfügung zu ſtellen Tieſer
Geſamtbetrag beläuft ſich auf etwa 12 Mil
lionen Mark Ferner hat das Staatsminiſte
riem im Einvern hmen mit der Finanzverwal
tung beſchloſſen zur Vermeidung von Stockun

en bei der Fortführung bereits begonnener
Bauten and zur Ermöglichung der
nahme neuer Bauten für eine größere An
zahl im einzelnen bezeichneter Bauten die für
die nächſten drei Monate erforderlichen Be
träge ſofort ber itzuſtellen falls nicht aus dem
laufenden Rechnungsahr noch Mi tel dafür zur
Verfügung ſtehen Hier handelt es ſich
S um etwa zehn Millionenark

Kurzarbeiter und Erwerbs oſenFragen

Jm Sozialpolitiſchen nrwu des Reichstages
kamen vorgeſtern Anträge 77 urzarbeiterunter
ſtützung zur Beratung achdem ſich die Ver
treter der Regierung gegen die Anträge als zu
weitgehend ausgeſprochen hatten wurde ein

er eingeſetzt der ſofort ſeine Be
ratungen aufnahm und in dem eine Einigung

Ausſchußes ſowohl der kommuniſtiſche Antrag
als auch der Antrag der Demokraten aus grund
är Erwägungen unannehmbar ſei Dieſenträ vereſe alle G ätze deRechtsſtaates und ſtänden t deshalb h

Und i als eine Unglücks
ſzene für ein gan olk die zu bezeichnen durch
die einſt Ludwig XV mit der Marquiſe v Pom

dour bekannt wurde Die Szene war zwar an
luſtig und durchaus nicht blutig aber um ſo

trauriger waren ihre Folgen
An deutſchen Fürſtenhöfen waren im vorigen

undert die ſogenannten Wirtſchaften be
ger d h a die bäuerliche Feſtlich

keiten und Hochzeiten vorſtellen ſollten So gad
am 9 Februar 1728 Friedrich Auguſt von Sachſen
im Rieſenſaale zu Dresden zu Ehren Friedrich
Wilhelms I von Preußen J r irtſchaft
wobei eine prrnhe it das Bild abgab Das
Schloß war als aus zum weißen Adlerbezeichnet Kurfü gut i den Wirt und
die Fürſtin von Te e Wirtin dar u
von vierundzwanzig ſchönſten Perſönlichkeiten
des Hofes die Knechte und Mägde darſtellten
Mehrere ländliche Tänze als Quadrillen bear
beitet kamen durch Damen und Herren des Hofes
in Koſtümen verſchiedener Dörfer zur Aufführung

Ei lt S ignete ſich aufr der Pat er m
1721 Als das Feſt im beſten Gange war hielten

ſechs Masken ihren E die ſofort das allge
elreine vahr
e der ein gleichf maskier

ter in einem violetten Domino gehüllter Menſch
Dies t ierte Begräbnis fand bei den

äſten allgemeinen

Bemühungen der Pol
wer

aber wurden nie

aller Parteien dahin zuſtande kam voreſchlagen werden die Kur e
kann für den dritten vierten und fünften Tag

r Arbeitsruhe zu zahlen die von der r
beabſichtigte Differenzierung zwiſchen Ledigen un

Vom Deutſchtum im RKusland
Nachdem das vor dem Kriege erworbene Ge

bäude des Deutſchen Vereins in Liſſabon ver
lorengegangen war iſt es der Kolonie jetzt wieder
gelungen auf eigenem Grundſtück ule und
Vereinshaus zu errichten Schon im 13 Jahr
undert beſtand eine Deutſ Bartholomäus
rüderſchaft in Liſſabon deren Vermögen bis zur

heutigen Zeit für deutſche Gemeindezwecke ver
wendet werden konnte Dem jetzigen Geſandten
Dr Voretzſch iſt es zu danken daß die portu
gieſiſche Regierung das Vermögen das beſchlag
nahmt war wieder freigegeben hat

An der Univerſität von Dubque Ver
Staaten hat ſich ein Deutſcher Verein gebildet
der es zum Ziele geſetzt hat die pening dz
deutſ Geiſteslebens im Rahmen der Uni
de t und darüber hinaus zur Geltung zu

nungen

Die Anzahl der in Bahia Blanca
Argentinien guſäſſgen Deutſchſtämmigen

wird auf ungefähr 200 300 geſchätzt Außer dem
neugegründelen Turnverein gibt es noch den
Schulverein einen Geſangverein und eine Deutſche
Jugendvereinigung

Vor einiger Zeit iſt es der Konkordia derDeutſchen Wereinigung in Sydney Auſtra
lien gelungen ein eigenes m zu erwerben
Die Einweihung geſtaltete ſich zu einer erhebenden

eier die durch den Präſidenten der nkordia
mit dem Klub zuſammenge

ſchl hat eröffnet wurde Etwa enwaren anweſend darunter auch chiedene
deut und Matroſen von im Hafen
lieg chiffen

e h RemoDem Deu n tuttgartwird geſchrieben Das Deu aller ſierkg
Rrankenheus in San Rene Kiviera

er
Bemuü n im Semmer 1925 ſu

d

worden r ſolt nun ſeiner früheren
mung wieder zugefühtt

bei ſind ſcharfe

Verhekrateten en und die Frage zuprüfen ob in r die Kürzarbeit
nach Tagen nicht zu berechnen iſt eine ſtunden
weiſe m erfolgen kann wobei die be
ſonderen Arbeits verhältniſſe der Angeſtellten be
rückſichtigt werden ſollen

Der S g e Ausſchuß des Reichstages
mmte itt 772 Antrage zu der zu

erordnu für die Unter
ſtützung der Kurzarbeiter ver daß der Be
ginn der Unterſtützungstage nicht nach Ledigen
und Verheirateten differenziert werde Die Kurz
arbeiter m ſollen für den 4 und5 ausgefallenen Arbeitstag in Höhe der Voll

ne bemeſſen werden r wird
verlangt daß geprüft werde ob auch die Arbei
ter ſolcher Betriebe in denen Kurzarbeit nicht
durch den Ausfall voller Arbeitstage durchführ
bar iſt durch Summierung der ausfallenden
Stunden Entſchädigung wie andere Kurzarbeiter
bekommen können

Ein r Antrag auf Erhöhungder Erwerbsloſen Unter v r die Haupt
empfänger um 30 für Zuſchlagsempfänger und

rür die Höchſtgrenze um 15 Proz kommt in einernächſten Ausſchubſihungen zur Entſcheidung

Der Ausſchuß vertagte ſich

Die Reparatlonszahlung im Januar

Die h bekaufen imauf 89 380,936 Vormonat 107,800,272
oldmark in der 7507 Jahresannuität bis

900,6594 Goldmark Der
Barbeſtand am 31 Januar ergibt 84,334,400
Vormonat 83,794 Goldmark Die Sach

lieferungen betrugen im Januar 51,280,519
57,152,45 1 Goldmark Hiervon entf elen au

Kohle Koks und Braunkohlen 19,389,28e Mark auf chemiſche Düngemittel
9,368,218 4,206,259 Mark von denen allein8,885,140 Mark nach Frankreich gingen

Die Londoner ily Mail meldet aus
Genf Das Völkerbundsſekretariat z ſich ent
ſchloſſen unmittelbar nach der Aufnahme Deutſch
lands in den Völkerbund den Vereinigten
Staaten den Eintritt in den Bund nahezulegen
Es iſt von hoher Bedeutung daß unter den
Amerika einladenden Völkerbundmächten auch der
Name Deutſchlands ſtehen wird

7

31 Januar auf 4

Aus der ſpani Mittelmeerhafenſtadt Barceon wie e da des dortigen
Aufenthaltes des iſchen Diktators
des Generals Primo de Rivera in dieſer Stadt

mal dort Primo de Riberg hinbea

ben explodierten Die e ſollen von gewerk
ſchaf und cataloniſchen Elementen verübt
worden ſein

aus Tanger Tetnuan mußte von den Spaniern
geräumt werden Truppen ſtehenetwa 6 Meilen jenſeits der die zwei
Drittel von g der einh

e

Die Londoner T meldet ausc neuen Druſenang i u und J der
ſche Oberkommiſſar über den

elagerungszuſtand erklärt Stämme
77 innerhalb eines Monats en und
unition abzuliefern Die ſtändige Errichtnu

von elf franzöſiſchen Garniſonen in Syrien hält
F F nnmangis um den Frieden wieder

Komm T
in die Bücherſtube der A Ranniſche
ſtraße Nr 10 Bequemer Zeitungs Leſe
raum und geſonderter behaglicher Schreib
raum mit öffentlicher Fernſprechſtelle ſtehen
den Beſuchern zur Verfügung Kein
Kaufzwang

augenblicklich für die Aufnahme von Kranlen
neu inſtand und vorausſichtlich noch im
Februar eröffnet Da zunächſt nur ein Teil
des Gebäudes beziehbar iſt können
kranke insbeſondere ſolche mit ofſener Tuber
kuloſe nicht aufgenommen werden Dagegen
können untergebracht werden Kranke mit
inaktiven Lungenprozeſſen mit Folgezuſtänden
von Lungenſchüſſen und i lentzün
dungen Leicht Herzkranke rvöſe und
Erholungebedürftige vor allem ſolche
die dem regneriſchen und rauhen

rühijahr in Deutſchland ans dem
ege gehen ſollen Die r werden

e rig als irgend S ehaltenden Däs Katiſer Fr edrich Krankenhaus iſt
das einzige deutſche Krankenhaus im Süden

Leſſings Minna von Barnhelm in Stockholm
Aus Stockholm wird uns geſchrieben MaReinhardts Deutſches Theater Spiel in S

holm im Mat 1917 hat St mer Theater
publikum gelehrt Leſſings Solda Minnavon Barntelm richtig einzuſchätzen Als das

Ranff ſche a das klaſſiſche deutſche
in dieſen n neuerdings auf einen Spiel
r vornherein e bau

niemand von vornherein einen derartigen Erfolg
für möglich gehalten wie v die Bühne erzielte

Enſembles nicht viel ick

h z in Zugerſten Ranges

Theater in Haunnsvver SchauIm ger e
le von Dr gen VWernhart

u 4 Wermit Viün Sie un Lcuh Liagrt
e W ſpäter wird die Uraur uan und gar rin vo
räh arl Ettlinger untervon Rampelmann in

n
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